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vinzen an, um sich selbst vom Stande der öffenllichen Meinung zu
überzeugen.

 18.Aug. [ Belgien.) Beide Kammern haben sich darüber geeinigt, in das
Wahlrecht zu den Provinzialversammlungen und zu den Gemeinde-

räten neben dem Zenfus- das Kapazitätsprinzip einzuführen. Die
Kapazität muß durch ein förmliches Examen erwiesen werden.

24. Aug. [Rumänien.] König Karl besucht die Höfe von Berlin
und Wien, nicht ohne politische Nebenabsichten.

20. Aug.  [Bulgarien.) Die Führer beider Parteien schließen ein förmliches
Übereinkommen ab, um die russischen Generale aus dem Ministeriumzu verdrängen und sich mit dem Fürsten über eine neue Verfassung
zu verständigen.

21.„ [Deutsches Reich.] Die Regierung entschließt sich doch dazu, be-
hufs Ratifikation des spanischen Handelsvertrags Bundeerat und Reichs-
tag lediglich ad hoc einzuberufen.

„ [Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.) Im Landtage von Istrien
gerät die kroatische Minderheit in einen Konflikt mit der italienischenMehrheit, welche den Gebrauch der kroatischen Sprache in den Ver-
handlungen nicht dulden will. Die Minderheit nimmt daher am
Landtage ferner keinen Anteil mehr.

„l(Oesterreich-Ungarn: Ungarn] Die ungarische Regierung beschließt,
den Kroaten in der Wappenfrage nicht nachzugeben, sondern sich Ge-
ungthnung zu verschaffen.

24. ,[ Oesterreich-Ungarn: Ungarn.] Die Lage in Kroatien verschlimmert
sich. Der Banus weigert sich, die herabgerissenen Wappenschilder
wieder aufzurichten und verlangt seine Entlassung. Auch in ver-
schiedenen anderen Gegenden desLandesbrechen halbaufständische Un-
ordnungen aus und hätten offenbar VieleLust, die ungarischen Be-
amten einfach aus dem Lande zu jagen.

„ [Frankreich.] Graf Chambord, der legitimistische Prätendent, +
An die Stelle dieses harmlosesten aller Prätendenten tritt der viel
gefährlichere Graf von Paris. Vorerst hält er sich jedoch vorsichtig
ganz still. Die Legitimisten mißtrauen ihm und schließen sich ihm
nur nach und nach und nur teilweise an.

26. [Deutsches Reich: Bayern.] Eine königliche Entschließung macht
den Ultramontanen eine neue Konzession durch Abänderung der Ver-
ordnung von 1873 bez. Errichtung von Volksschulen 2. im Sinne
konfessioneller Volksschulen.
 27. “[ Deutsches- Reich ] Bundesrat: genehmigt denspan. Handelsvertrag.

29... .1Sept. [Deutsches Reich.] Reichsstag: genehmigt den spa-
nischen Handelsvertrag, worauf die kurze Session auch sofort wieder

geschlossen wird. 30.„ [ Oesterreich Ungarn: Ungarn.] Die ungarische Regierung erteilt dem
Banus die erbetene Entlassung und beschließt, das civile Regiment in
Kroatien zunächst durch ein mililärisches zu ersetzen. Der Kaiser gibt
dazu seine Einwilligung und ernennt den General Ramberg zum könig-

lichen Kommissär.„ [Rußland.] Der Kaiser geht Zu läungeren Besuche bei seinem
Schwiegervater, dem König von Dänemark, wo er vollkommene Ruhe
und vollkommene Sicherheit genießt und daher erst am 14. Oktober
nach Petersburg zurückkehrt.

„ [Deutsches Reich.] Großartige Belagerungsübung der deutschen
Armee bei Grandenz. 30.„ — 1. Sept. [Deutsches Reich — Oesterreich-Ungarn.] Der


